
Erfolgreiche Premiere bei den Heim-Nachwuchsmeisterschaften 

 

Die diesjährigen österreichischen Nachwuchsmeisterschaften fanden zum 

ersten Mal im Stadtbad Dornbirn statt. Knapp 370 Sportler aus 52 Vereinen 

brachten das Hallenbad zum Kochen. 8 Aktive des Schwimmclubs TS Dornbirn 

zeigten, dass das harte Training der letzten Woche Früchte getragen hat. Mit 

tollem Heimvorteil gab es für die Sportler 8 Medaillen (2x Silber und 6x Bronze).  

Die erfolgreichste Teilnehmerin an diesem Wochenende war Hanna Röser. Trotz 

hohem Medienrummel im Vorfeld und großer Erwartungshaltung konnte Hanna ihre 

Leistungen bei den 6 absolvierten Starts steigern und darf sich nun 2fache 

Vizestaatsmeisterin nennen und zwar über 100m Brust und 200m Delfin. Zudem 

gewann sie Bronze über 800m Freistil und 200m Brust.  

Ebenfalls einen erfolgreichen Wettkampf konnte Max Halbeisen abschließen. Mit 

einem neuen Vorarlberger Schüler I Rekord über 800m Freistil in 9:33.37 sicherte 

sich Max gleich am ersten Tag die Bronzemedaille. Dieser tollen Leistung ließ er 

Bronze über 100m und 200m Rücken folgen. Am Schlusstag konnte Max mit 59.05 

erstmals die Minuten-Schallmauer knacken und erreichte damit den undankbaren 4. 

Platz.  

Für die letzte Medaille sorgte Luis Halbeisen. Bei seinen ersten österreichischen 

Meisterschaften gelang Luis eine wahre Leistungsexplosion über 100m Brust (8 

Sekunden schneller als vor 3 Wochen) und somit konnte er sich ganz knapp die 

Bronzemedaille sichern. Über 200m Brust ließ er einen tollen 6. Platz folgen.  



Für zwei weitere Vorarlberger Landesrekorde sorgte die Damenstaffel. Über 4x50m 

Freistil erzielten Sarah Hämmerle, Angelina Scheier, Hanna Röser und Lara Dona 

einen neuen Vorarlberger Juniorenrekord in der Zeit von 1:59.95. Auch über 4x50m 

Lagen sorgten sie in derselben Besetzung mit 2:14.42 für einen neuen 

Juniorenrekord.  

Gemeinsam mit den weiteren Sportlern des Schwimmclubs TS Dornbirn (Jakob 

Umlauft und Noah Künz) gab es viele tolle Bestzeiten und 22 Top10 Platzierungen.  

Der gesamte Vorstand und das Trainerteam gratulieren zu diesen Erfolgen und 

wünschen weiterhin viel Spaß und Motivation.  

Neben den tollen sportlichen Leistungen muss zum Schluss aber auch die tolle 

Organisation des Wettkampfes hervorgehoben werden. Durch das große 

Teilnehmerfeld und der damit verbundene straffe Zeitplan wurden wir vor 

organisatorische Herausforderungen gestellt. Trotzdem schafften wir es durch die 

tatkräftige Unterstützung von mehr als 100 Helfern an allen 3 Tagen einen 

reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, wodurch wir von mehreren Seiten ein großes 

Lob für die Veranstaltung bekommen haben.  

Aus diesem Grund möchte sich das Organisationsteam rundum unseren Obmann 

Christoph Muxel bei allen Helfern, ob groß oder klein, recht herzlich bedanken! 

 


